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Hessischer Preis "Flucht, Vertreibung, Eingliederung" 2021 

Anlage: Statut 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

auch im Corona-Jahr wollen wir an der Vergabe unseres Landespreises festhalten und ich bitte 

dabei um Ihre Unterstützung. Aus Anlass des 60. Jahrestages der „Charta der deutschen 

Heimatvertriebenen“ hat die Landesregierung im Jahr 2010 den Hessischen Preis „Flucht, 

Vertreibung, Eingliederung“ gestiftet. Mit der Charta bekannten sich die Vertriebenen zur 

Schaffung eines vereinten Europas und zum Verzicht auf Rache und Vergeltung. 

 
Mit der Stiftung des Preises wird ins Gedächtnis gerufen, dass fast ein Drittel aller in Hessen 

lebenden Bürgerinnen und Bürger entweder Flucht und Vertreibung selbst erlebt hat, durch das 

Schicksal nächster Angehöriger davon betroffen ist oder als Aussiedlerin oder Aussiedler hier 

lebt. Der von dieser gesellschaftlichen Gruppierung ausgehende Einfluss auf das kulturelle, 

wirtschaftliche und gesellschaftliche Leben in der Bundesrepublik und in Hessen ist eine 

fortdauernde Bereicherung und trägt nach wie vor zur Weiterentwicklung Deutschlands und 

Europas bei. Damit dies nicht aus dem Blickfeld gerät, zeichnet das Land Hessen 

hervorragende kulturelle, literarische oder wissenschaftliche Leistungen in dem genannten 

thematischen Zusammenhang durch den Hessischen Preis aus. Arbeiten von jüngeren 

Menschen, Schülerinnen und Schülern sind besonders erwünscht.  

 
Der Preis ist mit 7.500 Euro dotiert und wird alle zwei Jahre verliehen, im Jahr 2021 zum 

sechsten Mal. Die Teilnahmekriterien ergeben sich aus dem diesem Schreiben beigefügten 

Preisstatut. 
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Für die Verleihung des Preises 2021 werden Arbeiten als besonders preiswürdig angesehen, 

welche die Jahrestage 2020 / 2021 thematisch in den Mittelpunkt stellen: 

2020  

- 5. August 1950: 70 Jahre „Charta der deutschen Heimatvertriebenen“ 

- 4. August 1950: 70 Jahre „Wiesbadener Abkommen“ 

- 70 Jahre Deutsch-Baltische Gesellschaft 

- 70 Jahre Landsmannschaft Schlesien 

- 70 Jahre Landsmannschaft der Oberschlesier 

- 70 Jahre Landesgruppe Hessen des Verbandes der Siebenbürger Sachsen 

- 70 Jahre Landsmannschaft der Banater Schwaben 

- 70 Jahre Landsmannschaft der Deutschen aus Russland 

 

2021 

- 28. August 2021: 80 Jahre Stalin-Erlass „Über die Übersiedlung der Deutschen, die in 

den Wolgarayons wohnen“ 

 

 
Vorschläge und Bewerbungen sind zu richten an: 

 

Hessisches Ministerium des Innern und für Sport                                                                                                   

Friedrich-Ebert-Allee 12, 65185 Wiesbaden 

E-Mail: landespreis@hmdis.hessen.de 

 
Einsendeschluss ist Donnerstag, der 15. Juli 2021 

 

Ich bitte Sie, diese Ausschreibung an geeignete Interessentinnen und Interessenten, 

kommunale, kirchliche und gemeinnützige Organisationen oder entsprechende Stellen 

weiterzugeben. Über eine lebhafte Beteiligung würde ich mich freuen. 

 
Es ist beabsichtigt, die Preisverleihung im Spätherbst 2021 durchzuführen. Das genaue Datum 

und der Rahmen der Veranstaltung stehen aufgrund der Corona-Pandemie zum jetzigen 

Zeitpunkt noch nicht fest. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Peter Beuth 

Minister 
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